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AIACE KRANKENHAUS-USATZVERSICHERUNG 

(Police-Nr.: CIGNA - BVCR 8673) 

 
Diese Zusatzversicherung deckt medizinische Kosten für einen Krankenhausaufenthalt.  
Die AIACE international verfolgt die Verwaltung dieser Gruppenversicherung durch CIGNA sehr 
genau. 

Zwei Grundoptionen werden angeboten: 

 

✓ ohne Unfallschutz: Deckung von Behandlungskosten infolge eines Krankenhausaufenthalts 

nur wegen einer Krankheit  

✓ mit Unfallschutz: Deckung von Behandlungskosten infolge eines Krankenhausaufenthalts im 
Krankheitsfall und bei Unfall 

 

100 % Erstattung der Differenz zwischen tatsächlich angefallenen Kosten und der Leistung 
durch das GKFS bei: 

✓ Krankenhausaufenthalt (einschl. Tagesklinik) 

✓ Operation 

✓ zwei Monate vor oder sechs Monate nach einem Krankenhausaufenthalt entstandene 
ambulante Behandlungskosten (medizinische und 
paramedizinische Kosten, orthopädische Artikel, rezeptpflichtige Medikamente, medizinische 
Hilfsmittel, Alternativmedizin, Homöopathie, Akupunktur, Chiropraktik, Osteopathie). 
 

Obergrenze für Erstattung : der Erstattungsbetrag durch CIGNA kann den im GKFS 
vorgesehenen Höchsbetrag für die entsprechende Kategorie von Behandlungskosten nicht 
übersteigen (siehe w.u.) 
Wird die Ausgabe vom GKFS abgelehnt oder ausgeschlossen, erfolgt keine Erstattung durch 
CIGNA. 

 

Für beide Grundoptionen besteht eine Unteroption mit einem Selbstbehalt von 

€ 100 pro Jahr (konkret bedeutet das, dass von den Behandlungskosten eines Jahres 

€ 100 vom/von der Versicherungsnehmer/in getragen werden). 

Der/die Beamte oder Bedienstete kann eine Mitgliedschaft beantragen während er noch im 

aktiven Dienst ist, und zwar schon 6 Monate vor Eintritt in den Ruhestand, oder bis zum Tag vor 

seinem 69. Geburtstag; oder innerhalb von 12 Monaten nach Beendigung seines/ihres Dienstes 

bei der EU, falls die Pensionierung nach dem 69. 
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Geburtstag stattfindet. Gleichzeitig kann er/sie die Mitgliedschaft für seinen/ihren Partner und 
seine/ihre unterhaltsberechtigte Kinder beantragen, unter der Voraussetzung, dass 
diese/dieser ebenfalls beim GKFS oder einer anderen Grundversicherung versichert ist.  
 
Wenn der/die Beamte oder Bedienstete selbst die Beitrittsbedingungen erfüllt kann er/sie die 
Mitversicherung seines/r Partners/in beantragen, selbst wenn diese/r älter als 69 ist, wenn 
dieser Beitritt zur gleichen Zeit beantragt wird. 
 

Nach dem Betritt gilt der Versicherungsschutz lebenslang und weltweit. Sobald der Versicherer 

den Antrag angenommen hat gilt er Schutz ab dem 1. Tag des Monats nach Antrag auf 

Mitgliedschaft. 

 

VERSICHERUNGSPRÄMIEN (2026) 
„KRANKENHAUSAUFENTHALT (AIACE)“ 

 
MIT SELBSTBEHALT VON € 100 Erwachsene Kinder (unter 26 Jahre alt) 

Ohne Unfallschutz  €  286,54 /Jahr € 57,34 /Jahr 
Mit Unfallschutz € 321,92 /Jahr € 64,42 /Jahr 
   

OHNE SELBSTBEHALT   

Ohne Unfallschutz € 328,90 /Jahr € 65,82 /Jahr 
Mit Unfallschutz €369,47 /Jahr € 73,92 /Jahr 

 
 

EINIGE WEITERE INFORMATIONEN 

1. Für den Abschluss dieser Versicherung ist ein medizinischer Fragebogen auszufüllen. 

2. Die Krankenhauszusatzversicherung (AIACE) garantiert eine zusätzliche Erstattung zu der des 
GKFS (mit Ausnahme des eventuellen Selbstbehalts von € 100) bis maximal noch einmal dieser 
Erstattungshöhe. Wird die Ausgabe hingegen vom GKFS abgelehnt oder ausgeschlossen, erfolgt 
keine Erstattung durch CIGNA. Keine Vertragsklauselerlaubt dem Versicherer Kosten 
abzulehnen, die sein Vertragsarzt möglicherweise als nutzlos oder überflüssig einstufen könnte. 

3. Die Police mit Unfallschutz deckt auch die Kosten von Krankenhausaufenthalten als Folge eines 
terroristischen Attentats, wogegen die Option ohne Unfallschutz in einem solchen Fall keine 
Deckung bietet. 

4. Es wird besonders darauf hingewiesen, dass AIACE-Mitglieder, die auch die separate 
Unfallversicherung abgeschlossen haben, bei der Police "Krankenhausaufenthalt" problemlos 
die Option "ohne Unfallschutz" und somit die niedrigere Prämie wählen können. 

 
ANMERKUNG: DIE FRAGE DER "OBERGRENZE" 

Auf den ersten Blick mag es als Nachteil erscheinen, dass bei der "Krankenhaus- Zusatzversicherung" 
die Rückerstattung durch CIGNA "den für die entsprechende Kategorie von Behandlungskosten 
geltenden Höchstbetrag des GKFS" nicht übersteigen kann. 
 
Aber gerade das garantiert - für den Fall, dass Obergrenze oder Excessivität im GKFS zum Tragen 
kommen - eine zusätzliche Erstattung (Differenz zwischen tatsächlichen Kosten und GKFS-Leistung) 
bis zur Höhe der Gesamterstattung durch das GKFS. 

 



Was heißt das konkret bezogen auf unsere Versicherungspolice?  
Hier ein (theoretisches) Beispiel: 
 

> FALL 1: insgesamt angefallene Behandlungskosten: € 2000 Das     

GKFS erstattet: € 1.200 
CIGNA erstattet: 2.000 - 1 200 = € 800 

 

> FALL  2: insgesamt angefallene Behandlungskosten: € 2000 Das 

GKFS erstattet: €900 

CIGNA erstattet €900, womit € 200 vom Versicherungsnehmer zu tragen sind. 
 

Das gewählte Beispiel ist völlig theoretisch und in Bezug auf die Zahlen etwas an den Haaren 
herbeigezogen, veranschaulicht aber klar das Prinzip einer möglichen Anwendung der "Obergenze". 

 
SCHLUSSBEMERKUNG 

Bei der AIACE Police gilt die gleiche Prämie für alle Versicherten, ob sie nun 65 oder 100 Jahre alt sind. 
Änderungen der Prämie ergeben sich aus der jährlichen europäischen Index- Angleichung für 
medizinische Kosten, die für alle Versicherungen gilt und wenn die anfallenden Kosten stark steigen 
sollten, kann eine zusätzliche Anhebung durchgeführt werden, um die Tragfähigkeit des Produktes 
sichergestellt werden kann. Einer solchen Prämienanhebung müsste die AIACE allerdings zustimmen. 

 


